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2. Kreisklasse

KSG Hetschbach : TSV 1963 Sensbachtal 
Donnerstag, 01.02.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für die KSG Hetschbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV 1963
Sensbachtal im Spiel der 2. Kreisklasse bei der KSG Hetschbach fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Walter Johe, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Preußer-Mohr / Rohde das Spiel
gegen Volk / Frank und gewannen in vier Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Krämer / Jirowetz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Gärtner / Uhrig. Burk / Bohl-Schulte
bekamen ihre Gegner Johe / Schäfer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Silvia
Preußer-Mohr und Jürgen-Christian Gärtner, bevor das 2:3 feststand. Gekämpft bis zum Schluss
hatte dann Rolf Krämer in der Begegnung gegen Klaus Völker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Krämer letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Detlef Schäfer war am Nachbartisch hingegen der Gastgeber
Harald Rohde, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin Burk gegen Walter Johe, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Marion Bohl-Schulte hatte gegen Hans-Jürgen Frank bei
ihrem 0:3 wenig auszurichten. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Petra Jirowetz und
Bernd Uhrig, ehe sich die Spielerin der KSG Hetschbach in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen extrem spannenden Verlauf sahen
die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Den Sieg von Klaus Völker konnte Silvia Preußer-Mohr im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Jürgen-Christian Gärtner eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Rolf Krämer gewann
gegen Jürgen-Christian Gärtner mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Harald Rohde beim 2:3 gegen Walter Johe leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und
konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Johe endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Unglücklich war Martin Burk in der
Begegnung gegen Detlef Schäfer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Burk damit auf 12, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die KSG Hetschbach am 15.02.2024 gegen den TTC
Kimbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.02.2024 gegen den KSV
Reichelsheim 1892 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 KSG Hetschbach

Doppel: Preußer-Mohr / Rohde 1:0, Krämer / Jirowetz 0:1, Burk / Bohl-Schulte 0:1 
Einzel: S. Preußer-Mohr 0:2, R. Krämer 1:1, H. Rohde 1:1, M. Burk 0:2, M. Bohl-Schulte 0:1, P.
Jirowetz 1:0 

 TSV 1963 Sensbachtal
Doppel: Gärtner / Uhrig 1:0, Völker / Frank 0:1, Johe / Schäfer 1:0 
Einzel: K. Völker 2:0, J. Gärtner 1:1, W. Johe 2:0, D. Schäfer 1:1, B. Uhrig 0:1, H. Frank 1:0


